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)amili¤re $tmRsSh¤re
Grußwort von Peter Stoth und Johannes Gerz
Nach über sechs Jahren Pause
ist es endlich soweit: Die Hui-
Wäller-Messe öffnet wieder ihre
Tore� Vom 26. bis 28. April zei-
gen lokale und regionale Un-
ternehmen am Wiesensee, was
sie zu bieten haben.
Die Hui-Wäller-Messe bietet ei-
ne familiäre Atmosphäre, in der
sich jeder willkommen fühlt. Un-
abhängig von Alter und Interes-
sen ist für jeden etwas dabei.
Vom Handwerk bis zur Gastro-
nomie, von kreativen Ideen bis
zu innovativen Technologien –
das umfangreiche Ausstel-
lungsangebot zeigt eindrucks-
voll die Vielseitigkeit und Le-
bendigkeit unserer Region.
Die teilnehmenden Unterneh-
men sind nicht nur ein wesent-
licher Bestandteil unserer Wirt-
schaft, sondern auch die Stütze
für Arbeits- und Ausbildungs-
plätze im Westerwald. Ihre Teil-
nahme an der Messe zeigt ein-
mal mehr, wie vital und leis-
tungsstark die Westerwälder
Wirtschaft ist.
Ein besonderer Dank gilt neben
dem gesamten Organisations-
team vor allem Günter Preußer,

der trotz seines wohlverdienten
Ruhestandes noch einmal die
Zügel in die Hand genommen
hat, um diese Messe zu ermög-
lichen. Sein Engagement und
sein Einsatz verdienen unsere
Anerkennung und Wertschät-
zung.
Wir laden Sie herzlich ein, die
Hui-Wäller-Messe zu besuchen.

Tauchen Sie ein in die Welt der
Westerwälder Wirtschaft und er-
leben Sie gemeinsam mit uns
die Vielfalt unserer Region.

Mit herzlichen *r¼�en
3eter 6toth und -ohannes *erz
Unternehmer
Westerburger /and
*ewerbeverein 5ennerod

W¤ller Wirtschaft hat =ukunft
Grußwort von Verbandsgemeindebürgermeister Gerrit Müller
/iebe Mitb¼rgerinnen
und Mitb¼rger�

vom 26. bis 28. April präsentie-
ren sich erneut zahlreiche Un-
ternehmen aus unserer Hei-
matregion bei der Hui-Wäller-
Messe am Wiesensee. Die be-
liebte Leistungsschau bietet
Gewerbebetrieben im oberen
Westerwald die Chance, ihre
Angebote, Produkte, Produkt-
vielfalt und besonders die 4ua-
lität ihrer Arbeit zu präsentieren.
Die Besucher können sich da-
bei direkt vor Ort ein Bild von
den vielfältigen Dienstleistun-
gen machen, mit den Gewer-
betreibenden ins Gespräch
kommen und sich so „hautnah“
informieren. Dies alles sind As-
pekte, die beim Einkauf im In-
ternet nicht möglich sind.
Ich freue mich daher, dass das
gemeinsame Erfolgsprojekt der
Hui-Wäller-Messe schon so lan-
ge Bestand und dass die Ko-
operation der beiden Gewerbe-
vereine Rennerod und Wester-
burg sich bewährt hat. Diese gu-
ten Synergieeffekte gilt es zu
nutzen und weiter auszubauen.
Nur mit gemeinsamer Anstren-
gung hat die Wäller Wirtschaft
insgesamt – trotz aller aktuellen
und künftigen Herausforderun-
gen – eine gute Zukunft. Es ist
dafür zudem unabdingbar, dass
alle Verantwortlichen in Politik,
in Behörden und im öffentlichen

Bereich die regionale mittel-
ständische Wirtschaft in den
Vordergrund stellen und ihre
Entwicklung positiv unterstüt-
zen. Denn der heimische Mit-
telstand schafft den Großteil der
Arbeits- und Ausbildungsplätze
hier bei uns in der Region. Doch
die Bedeutung der mittelstän-
dischen Unternehmen für die
Verbands- und Ortsgemeinden
geht noch darüber hinaus. Durch
das tägliche Engagement der
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, durch Kreativität und Kom-
petenz, durch Innovation und
Zuverlässigkeit geben die Un-
ternehmen der Region starke
Impulse, stärken den Standort
Westerwald im Wettbewerb mit
anderen Regionen und tragen

maßgeblich zu einer guten wirt-
schaftlichen Entwicklung bei.
Die Hui-Wäller-Messe dient da-
zu, den heimischen Unterneh-
men eine gemeinsame Platt-
form zu geben und sich weiter
mit sowie in der Region zu ver-
netzen. Mit Sicherheit können
die Aussteller durch die Messe
neue Kunden gewinnen, selbst
wenn eine Kaufentscheidung
vielleicht erst einige Zeit nach
der Gewerbeschau getroffen
wird. Trotzdem ist die Entschei-
dung dann doch auf den per-
sönlichen Eindruck beim Mes-
sebesuch zurückzuführen.
Ich bin mir sicher, dass auch in
diesem Jahr wieder an den Er-
folg der vorhergehenden Hui-
Wäller-Messe angeknüpft wird.
Sie ist und bleibt ein wichtiges
Aushängeschild für unsere Hei-
matregion. Es würde mich sehr
freuen, wenn dazu wieder viele
interessierte Besucherinnen und
Besucher aus nah und fern kä-
men.
Allen Aktiven, Organisatoren und
Helfern danke ich daher für ihr
Engagement. Den Besuchern
und Gästen wünsche ich einen
interessanten und informativen
Aufenthalt.

Herzliche *r¼�e
,hr
*errit M¼ller
%¼rgermeister der
Verbandsgemeinde 5ennerod

www.waellerhelfen.de

Das größte
Nachbarschaftshilfe-

Netzwerk in
Rheinland Pfalz

Besuchen Sie unsere Ausstellung an der B8, Hauptstr. 76:
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Heep Fenster GmbH
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Fotos: $rchiv�Veranstalter

%e]iehunJen kn¼Sfen
Grußwort von Schirmherr Otmar Bremicker
/iebe Mitb¼rgerinnen� liebe
Mitb¼rger� lieber $ussteller�
liebe *¤ste der Hui�W¤ller�
Messe �����

sehr schön – sie ist wieder
da, unsere Hui-Wäller-Messe,
die Gewerbeschau im Her-
zen des Hohen Westerwalds.
Bereits zum 8. Mal seit 1998
– in der Regel im 3-Jahres-
Rhythmus – bemüht sich ein
couragierter Arbeitskreis un-
ter Leitung von Günther Preu-
ßer um eine attraktive Leis-
tungsschau heimischer Hand-
werks- und Handelsunterneh-
men, Dienstleister und öf-
fentlicher Einrichtungen.
Die Bedeutung einer Leis-
tungsschau – gerade im di-
gitalen Zeitalter – mit Prä-
senz, wird deutlich, wenn man
zurückdenkt an die Corona-
zeit, in der persönliche Nä-
he und Beziehung von Mensch
zu Mensch zur „Mangelware“
wurde.
Die Hui-Wäller-Messe hat nun
die gute Chance Beziehun-
gen zu knüpfen, Herzen zu er-
reichen und Zwischen-
menschlichkeit zu fördern. Sie
bietet sich an, Kontakte zu

schaffen und zu stärken, neue
Ideen und Impulse zu er-
halten und darüber hinaus
Partner für zukünftige Pro-
jekte im heimischen und ge-
werblichen Umfeld zu finden
bzw. sich als solcher darzu-
stellen. Die Berufsbildende
Schule, die karitative Ein-
richtung „Wäller helfen“ und
ein christlicher Bücherstand

runden schließlich das Pro-
gramm ab und laden ein,
sich nicht nur mit wirt-
schaftlichen Themen zu be-
schäftigen, sondern sich da-
rüber hinaus über Hilfsan-
gebote zu informieren, sich
mit Zukunftsthemen zu be-
schäftigen und Impulse zu
Glauben und Lebensfragen
zu erhalten.
Nicht zuletzt haben sich die
Veranstalter das Ziel gesetzt,
die ganze Familie im Auge
zu haben und neben dem leib-
lichen Wohl auch für Kinder-
attraktionen zu sorgen. Das al-
les macht schon Lust im Vor-
feld und motiviert alle Al-
tersklassen zum Besuch an
den geplanten Tagen von Frei-
tag bis Sonntag, 26. bis 28. Ap-
ril.
Als Schirmherr wünschen wir
allen Besuchern und Aus-
stellern für die diesjährige Hui-
Wäller-Messe viel Erfolg, gu-
te Gespräche und eine rege
Beteiligung aus der ganzen
Region.

2tmar %remicker
$%U6 Ó $ugust %remicker
6¶hne .*

WENN PHOTOVOLTAIK,
DANN ENATEK!

Jetzt Angebot
anfordern!
www.enatek.de/kontakt

Bornstraße 10 · 65589 Steinbach · Tel. 06433 8169800 · vertrieb@enatek.de · www.enatek.de

Erfahrung
ENATEK ist seit rund 20
Jahren am Markt.

Bewertungen
Über 90% positives
Feedback auf Google.

Beratung
ENATEK setzt auf
persönliche Beratung
vor Ort.

Planung
Maßgeschneiderte
Umsetzung nach Ihren
Bedürfnissen.

Service
Unser Serviceteam steht
Ihnen auch nach der
Inbetriebnahme jederzeit
zur Verfügung!
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,nstitutiRn im 2beren Westerwald
Grußwort von Ortsbürgermeister Frank Butterweck
Verehrte *¤ste� liebe %esu�
cher der Hui�W¤ller�Messe am
Wiesensee�

zum 8. Mal öffnet die Hui-Wäl-
ler-Messe in diesem Jahr vom
26. bis zum 28. April ihre Tore
und heißt die Besucher aus
nah und fern herzlich willkom-
men.
Als vor 26 Jahren die erste
Messe eröffnet wurde, hat wohl
Niemand mit einem bleibenden
Erfolg gerechnet.
Die Hui-Wäller-Messe als Ge-
meinschaftsprojekt des Gewer-
bevereines Rennerod e.V. und
der Unternehmer Wester-

burger-Land e.V., ist zu einer
Institution im Oberen Wester-
wald geworden.
Handwerksbetriebe und
Dienstleister aus dem Raum
Westerburg, Rennerod und
dem gesamten Westerwald
zeigen was sie machen – und
wie sie es machen.
Egal ob Sie ein neues Auto kau-
fen wollen, ein Fahrrad oder
neue Möbel, das Dach sanie-
ren lassen möchten, oder eine
neue Haustüre, oder vielleicht
ein ganzes Haus kaufen oder
auch nur ein Paar Schuhe,
oder sich für Ihre finanziellen
Angelegenheiten durch kom-

petente Bank.- oder Sparkas-
senmitarbeiter beraten lassen
möchten, hier erwarten Sie die
entsprechenden Möglichkei-
ten.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt, und im Außen-
bereich finden Kinder Beschäf-
tigung und Spielmöglichkeiten.
Abschließend sei dem Organi-
sationsteam um Günther Preu-
ßer für die professionelle Or-
ganisation der Messe gedankt.

Hui� W¤ller" Ó $llemol�
Frank %utterweck
2rtsb¼rgermeister von
6tahlhofen am Wiesensee

(in 7aJ f¼r die Jesamte )amilie
Grußwort von Verbandsgemeindebürgermeister Markus Hof
6ehr geehrte %esucherinnen
und %esucher�

die Hui Wäller Messe öffnet nun,
nach einer längeren Pause, zum
8. Mal seine Pforten.
Wiederum ist es der Arbeitsge-
meinschaft bestehend aus dem
Verein für Handel, Handwerk
und Gewerbe e.V. Westerburg
und dem Gewerbeverein Ren-
nerod e.V. gelungen, Hand-
werksbetriebe und Dienstleister
aus dem Raum Westerburg,
Rennerod und dem gesamten
Westerwald für diese abwechs-

lungsreiche Veranstaltung zu
gewinnen. Von Freitag bis Sonn-
tag, 26. bis 28. April, in der Zeit
von jeweils 10 bis 18 Uhr, be-
steht die Möglichkeit, dass hier-
zu errichtete Zelt am Ufer des
Wiesensees zu besuchen.
Das Organisationsteam hat sich
hierzu einiges einfallen lassen.
So ist für jeden Geschmack et-
was dabei: ob Unterhaltung, In-
formation oder auch ein Tag für
die gesamte Familie.
Als Schirmherr der Veranstal-
tung konnte Otmar Bremicker,
Werkleiter und Mitglied der

Gründerfamilie der Firma ABUS
gefunden werden.
Ich als Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Westerburg
freue mich insbesondere darü-
ber, dass diese Veranstaltung
wiederum bei uns stattfindet.
Ihnen und allen Besuchern wün-
sche ich viel Freude beim
Durchstöbern. Lassen Sie sich
inspirieren�

,hr
Markus Hof
%¼rgermeister
der V* Westerburg Fotos: 6chlechtriem

Besuchen Sie uns an unserem Stand bei der Hui Wäller Messe.
Ausflugs- und Reiseziele 2024:
Mi. 01.05.24 Noordwijk und Tulpenblüte Keukenhof
Sa. 04.05.24 Kleverland-Gärten im Frühlingskleid
So. 12.05.24 Muttertagsfahrt ins Grüne
Sa. 18.05.24 Xanten am Niederrhein
09.05.– 12.05.24 4-Tg. Märchenhaftes Südböhmen
16.05.– 21.05.24 6-Tg. Pfingstreise nach Filzmoos

am Dachstein
24.05.– 27.05.24 4-Tg. Wallfahrt Altötting –

unsere Traditionsreise
04.06.– 09.06.24 6-Tg. Südtiroler Bergsommer in Ratschings
07.06.– 09.06.24 3-Tg. Gartenreise Entdeckertour ins

Wendland
16.06.– 19.06.24 4-Tg. Ostfriesland mit Inselhüpfen
20.06.– 24.06.24 5-Tg. Sommertage am Lago Maggiore
28.06.– 30.06.24 3-Tg. Franken mit

Bamberg-Steigerwald-Lohr
02.07.– 05.07.24 4-Tg. Simonswäldertal mit Colmar u. Elsass
10.07.– 14.07.24 5-Tg. Lüneburger Heide. Hotel Röhrs

Visselhövede
19.07.– 23.07.24 5-Tg. Mecklenburger Seenplatte –

1000 Seenland

26.07.– 28.07.24 3-Tg. Kaffeeklatsch und Drallewatsch in
Leipzig

27.07.– 02.08.24 7-Tg. Sommerurlaub in Ischgl im
Paznauntal

04.08.– 08.08.24 5-Tg. Südschwarzwald-Bodensee-Vier-
waldstättersee

14.08.– 18.08.24 5-Tg. Überraschungsreise in die österr.
Berge

23.08.– 26.08.24 4-Tg. Dreiländereck, Luxemburg-
Frankreich & Saarland

28.08.– 31.08.24 4-Tg. Stadt, Land, Meer und Schätze
Nordhollands

03.09.– 08.09.24 6-Tg. Spätsommer in Riva am Gardasee
06.09.– 11.09.24 6-Tg. Traditionsreise nach Maria Alm
15.09.– 19.09.24 5-Tg. Apfelernte im Alten Land, Hamburg

und Cuxhaven
20.09.– 23.09.24 4-Tg. Eisenbahnromantik im Vogtland
25.09.– 29.09.24 5-Tg. Zillertaler Bauern- & Musikherbst mit

Almabrieb
22.10.– 29.10.24 8-Tg. Erholsame Urlaubstage im Ostseebad

Binz auf Rügen

Wir bieten attraktive Ausflugs- und Reiseangebote an Tages- und Mehrtagesreisen im In- und angrenzenden Ausland an. Gerne senden wir
Ihnen unseren Busreisenkatalog. Auch lassen wir Ihnen gerne unseren Sonderkatalog Flussreisen- und Erholungsreisen zukommen.
Bei den Erholungsreisen bieten wir Ihnen eine große Hotelauswahl in den beliebten Kurorten. Die Reisen im Sonderkatalog sind alle inklusive
Haustürabholung.

Omnibusbetrieb Menges GmbH
Höhenweg 5 · 56459 Brandscheid
E-Mail: info@menges-reisen.de · www.menges-reisen.de

Buchungstelefo
n:

026 63 / 77 38

Weiherstraße 1 I 56477 Rennerod

02664/990683
02664/990678

Dach- I Wand- I Abdichtungstechnik I Bauklempnerei
Bedachungen aller Art I PREFA-Fachverleger

GmbH

Hubert Gros Bedachungen

Rabatt auf Reinigung von Steinen, Hofeinfahrt, Gehweg,
Hausdach, Fassade, Mauerwerk, inkl. Versieglung

ab 10 Euro pro m²! Keine Anfahrtskosten!

Immopflege M&S | Tel. 01525/9011843

auf Reinigung von Steinen, Hofeinfahrt,infahrt,inf Geh
Frühjahrsaktion!
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Fotos: Archiv/Veranstalter

Vielfalt und Qualität erleben
Grußwort von Landrat Achim Schwickert
Sehr geehrte Damen
und Herren,

ich freue mich darüber, dass
die Hui-Wäller-Messe in die-
sem Jahr wieder stattfinden
kann. Die Gewerbeschau bie-
tet eine wertvolle Gelegenheit,
die Vielfalt und Qualität der lo-
kalen Wirtschaft kennenzuler-
nen. Von etablierten Unter-
nehmen bis hin zu ehrenamt-
lichen Vereinen präsentieren
sich hier verschiedenste Ak-
teure der Region.
Eine solche Veranstaltung ist
weder selbstverständlich noch
ein Selbstläufer, daher möchte
ich den Verantwortlichen des
Gemeinschaftsprojektes vom
Gewerbeverein Rennerod e.V.
und dem Unternehmer Wes-
terburger Land e.V. einen herz-
lichen Dank für ihre investierte
Zeit und Energie aussprechen.
Ihr Einsatz ist unerlässlich für
den Erfolg dieser Veranstal-
tung.
Auch den Ausstellern gebührt
ein aufrichtiger Dank. Mit der
Präsentation ihrer Produkte,
Dienstleistungen und Angebo-
te entsteht ein interessantes
und abwechslungsreiches Pro-

gramm für Jung und Alt. Nicht
zu vergessen, alle helfenden
Hände, die für Sicherheit und
das leibliche Wohl sorgen und
damit zum Verweilen einladen.
Um einen Rahmen wie diesen
zu bieten, braucht es Herzblut,
Engagement, Geduld, Gemein-
schaft und manchmal starke
Nerven. Es macht mich stolz,
dass sich die Menschen im
Westerwaldkreis verbandsge-
meindeübergreifend einbringen

und damit zum Gelingen der-
artiger Formate beitragen.
Dieses „bunte Schaufenster“ der
leistungsfähigen Wirtschaft in
der Region bietet die Mög-
lichkeit, Kontakte zu knüpfen,
Geschäftsoptionen zu erkun-
den und Neues zu entdecken.
Mit dieser Messe haben Un-
ternehmen aus Handwerk, In-
dustrie und Dienstleistung so-
wie verschiedene Vereine, die
Chance sich für potenzielle
Fachkräfte, Partner und Kun-
den sichtbar zu machen – es
freut mich, dass diese auch ge-
nutzt wird, denn vernetzt und
präsent zu sein ist ein Erfor-
dernis unserer Zeit!
Beim Aufbau neuer Netzwerke,
in der aktiven Zusammenarbeit
und in einer regionalen Ge-
meinschaft bleibt – bei aller
Wichtigkeit und teilweise Vor-
teilhaftigkeit der Digitalisierung
– das persönliche Gespräch
ein zentrales Element im Mit-
einander. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen allen ein kom-
munikatives und inspirierendes
Wochenende am Wiesensee.

Ihr Landrat
Achim Schwickert

Foto: Olaf Nitz
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CHRISTLICHER INFOSTAND
HUI-Wäller-Messe 2024

Jesus hat Frieden gemacht
durch das Blut
seines Kreuzes.

Kolosser 1 Vers 20
Die Bibel

Das finden Sie bei uns
gute biblische Literatur
Kinder-Aktiv-Ecke
Gespräche über Gottes Plan
Rätsel und Knacken des Tresors

>
>
>
>

Bleiben Sie
einfach mal bei
uns stehen:
Stand 12

Wollen Sie auch einen
Tresor knacken?

CHRISTLICHER INFOSTAND
HUI-Wäller-Messe 2024

Elektrofachgeschäft | Installation | Kundendienst

___________________________
Hauptstr. 37 | 56477 Rennerod
02664 1777 | www.ep.de/hering-steup

raumausstattung Sie treffen
mich vom

26. – 28. April
auf der Hui

Wäller Messe
am Wiesensee

www.raumausstattung-schumann.de Telefon: 01520 1734325

26. – 28. April 2024



UNSER
MÜHLENBÄCKERBEUTELHui-Wäller Messe

wir sind dabei!
UNSER

JOBINFOSTAND

Krautschisser,
Hefeknoten,
Streuselplatte
& Pflaumen-

musWir freuen uns, Sie an unserem Job-Infostand auf der Hui-Wäller Messe begrüßen zu
dürfen! Unser Team steht Ihnen zur Verfügung, um Sie umfassend über offene Stellen,
Ausbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven in unserem Unternehmen zu
informieren.
Egal, ob Sie bereits Erfahrung im Bäckerhandwerk haben oder sich für eine
Ausbildung interessieren, wir haben das passende Angebot für Sie. Erfahren Sie mehr
über unsere Werte, unsere Unternehmenskultur und die zahlreichen Benefits, die wir
unseren Mitarbeitenden bieten.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen erfolgreich zu sein!

nur gültig vom 26.04.-28.04. auf der Hui-Wäller Messe,
nur solange der Vorrat reicht, nicht kombinierbar mit
anderen Angeboten 6,50 €

26. – 28. April 2024



Wildkräuterwanderungen
Delikatessen am Wegesrand aufspüren und bestimmen
STAHLHOFEN A.W. Die erste
Wildkräuterwanderung in die-
sem Jahr findet am Samstag, 4.
Mai im WällerLand statt.
Unter fachkundiger Leitung von
Klaus-Dieter Stahl werden die
Delikatessen am Wegesrand
aufgespürt und bestimmt. Sie
begleiten uns auf Schritt und
Tritt, wer kennt sie? Sind die ess-
bar oder ungenießbar? Finden
Sie es heraus! Lassen Sie sich
verführen, die Natur in ihrem
Reichtum und ihrer Vielfalt zu er-
leben noch mehr zu schätzen,
zu lieben und zu achten.
Klaus-Dieter Stahl, zertifizierter
Kräuterpädagoge zeigt, wo
Wildkräuter und Wildfrüchte ge-
funden werden können, hilft
beim Erkennen und hat viele
Tipps zur Verwendung in der
Küche parat. Im Anschluss an
die Wanderung wird aus den
gesammeltenWildkräutern noch
etwas zubereitet, wie etwa ein
Kräuter-Cocktail, Kräuterbutter
oder ähnliches.

Mitzubringen sind ein Behältnis
für gesammelte Kräuter, Ge-
tränk sowie wetterangepasste
Kleidung. Gestartet wird um 14
Uhr an der Tourist-Information
WällerLand am Wiesensee
(Winner Ufer 9) in Stahlhofen
a.W. Die Wanderung dauert et-
wa drei Stunden inklusive Zu-

bereitung, die Teilnahme kostet
12 € pro Person. Weiter Termine
in diesem Jahr: 1. Juni, 6. Juli, 3.
August, 7. September. -red-

M Anmeldungen werden entge-
gengenommen unter q (02663)
29 14 94 oder post@waellerland.
com.

Mit Klaus-Dieter Stahl werden Delikatessen am Wegesrand auf-
gespürt und bestimmt und anschließend verarbeitet.

Fotos: Tourist-Info WällerLand/Martin Rudolph

Stöffelfest für Groß und Klein
Am letzten August-Wochenende wird gefeiert
ENSPEL. Das große Stöffelfest
in Enspel befindet sich aktuell
voll in der Planung. Am letzten
August-Wochenende, am
Samstag und Sonntag, 24. und
25. August, geht es in Enspel
wieder rund. Alle Interessierten
und Freunde des Stöffel-Parks
sind bei der Veranstaltung, die
sich an die ganze Familie rich-
tet, willkommen. Der Stöffel-
verein, der hier federführend
einlädt, möchte natürlich nicht
zuletzt seinen mehr als 600
Mitgliedern eine Freude ma-
chen.

Das Stöffelfest findet seit 1998
alle zwei Jahre statt – die „Co-
rona-Pause“ mal ausgenom-
men. Und es ist immer sehr lie-
bevoll geplant und hervorra-
gend organisiert. An Essen und
Getränken fehlt es natürlich
auch nicht. Alte Lkw und Nutz-
fahrzeuge sind zu sehen, es
gibt verschiedenste Programm-
punkte, dabei werden auch die
Kinder nicht vergessen. Die
Dampfwalze Julia kommt her-
beigerattert, Künstler aus den
umliegenden Hornistergemein-
den zeigen Werke: „HeimArt“

und vieles mehr. Ein kleiner
Tipp: Schon am Freitag reisen
die Oldtimer – gemeint sind na-
türlich insbesondere die alten,
großen Nutzfahrzeuge – nach-
mittags an.
Kleine Preise und eine gute Or-
ganisation haben ihren Anteil
an den entspannten Festtagen.

-red-/Foto: Tatjana Steindorf

M Weitere Details werden bald
bekanntgegeben. Den Termin
bitte schon mal vormerken! Wei-
tere Informationen auf www.
stoeffelpark.de

Engel GmbH
56459 Rothenbach
Telefon 02666 438

GNG OHG
56477 Rennerod
Telefon 02664 993040
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5eJiRnale 3rRdukte und 'ienstleistunJen
Hui-Wäller-Messe lockt vom 26. bis 28. April wieder mit zahlreichen Ausstellern aus der Region

STAHLHOFEN A.W. -jac- Ei-
gentlich lockt die Hui-Wäller-
Messe alle drei Jahre viele inte-
ressierte Besucher nach Stahl-
hofen am Wiesensee, doch dem
hat Corona in den letzten Jahren
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Umso erfreuli-
cher die Tatsache, dass die be-
liebte Messe endlich wieder
stattfindet. Die achte Leistungs-
schau der Verbandsgemeinden
und jeweiligen Gewerbeverei-
nen Westerburg und Rennerod,
die vom 26. bis 28. April stattfin-
det, steht in den Startlöchern.
Mit der Leistungsschau soll wie-
dermal die wirtschaftliche Stärke
der Region präsentiert werden.
Ausrichter sind auch diesmal die
Unternehmer Westerburger
Land – Verein für Handel, Hand-
werk, Industrie und Gewerbe e.V.
und der Gewerbeverein Renne-
rod e.V.. Die Arbeitsgemein-
schaft, die sich hieraus gebildet
hat und die unter der Projektlei-
tung von Günter Preußer steht,
hat sich kräftig ins Zeug gelegt,
um mit dieser Messe an die Er-
folge der vergangenen Veran-
staltungen anzuknüpfen.
An drei Tagen haben die aus-
stellenden Handwerksbetriebe,
Dienstleister, Vereine und In-
dustrieunternehmen aus der
Region wieder die Möglichkeit,
ihre Produkte und Servicean-
gebote einem großen und viel-

fältigen Publikum präsentieren
zu können – das Hauptziel der
Hui-Wäller-Messe, die zum ers-
ten Mal 1998 stattfand. Das Au-
genmerk liegt darauf, sich zu in-
formieren, neue Zielgruppen
kennenzulernen und mit Men-
schen ins Gespräch zu kom-
men.
Auf circa 1500 mr im Innen- und
Außenbereich warten insgesamt
51 Aussteller auf die Besucher.
Geöffnet ist die Messe von Frei-

tag bis Sonntag, immer von 10
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist natür-
lich auch in diesem Jahr wieder
frei. Für das leibliche Wohl und
den kleinen und großen Hunger
sorgen die vielen Stände auf
dem Messegelände. Die kleinen
Besucher dürfen sich außerdem
auf ein Kinderkarussell und wei-
tere Aktionen freuen.
Wie auch bei den vergangenen
Veranstaltungen dieser Art, hat
das Organisationsteam wieder

ein kostenloses Park 	 Ride-
System in die Wege geleitet: Am
Samstag und Sonntag fahren
Busse von 13 bis 18.30 Uhr alle
30 Minuten die Tour Westerburg
und die Tour Rennerod. Den ge-
nauen Fahrplan mit Stationen
finden Sie auf der Rückseite die-
ses Sonderhefts. Parken ist in
Stahlhofen a.W., Pottum und
Winnen im Ort möglich.
Bei der Leistungsschau werden
die Besucher auch diesmal wie-

der die Gelegenheit haben, sich
von der wirtschaftlichen Leis-
tungskraft ihrer Heimat zu über-
zeugen. Bei freiem Eintritt und
beTuemem Shuttleservice ist
die Hui-Wäller-Messe Ende Ap-
ril ein super Ausflugsziel für
Groß und Klein. Alle Beteiligten
freuen sich schon jetzt auf viele
Besucher.

M :eitere ,nfos auf ZZZ.Zaeller-
messe.de

$m Wiesensee soll im $Sril ���� die �. Hui�W¤ller�Messe stattfinden. 6tolz Sr¤sentieren �v. links� %enMamin %ecker� 6ilvia Hondrich�
%ernd .aufmann� Markus Hof� *errit M¼ller� 7homas Henritzi� Maurice M¼hlenhauSt und Markus M¼hlenhauSt �beide &af© 6ee�
wies�� *¼nter 3reu�er� -ohannes *erz und 3eter 6toth das Werbebanner. Foto: Ulrike 3reis

Hunger...Essen bei Bruna
Imbiss für Veranstaltungen,

Geburtstagsfeiern
bruna.krueger@gmx.net0176–58185704

AQ Pluss Motoren
Dienstleistung

www.aqpluss.de

ww.volkmann½steinerzeugnisse.de

Informieren Sie sich bei uns über :
Aussentreppen ½ Hauseingang½Podeste
Sanierung oder Neubau, alles aus 1. Hand
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+undewanderunJen im W¤ller/and
STAHLHOFEN A.W. Die ersten Hundewanderun-
gen bei strahlendem Sonnenschein waren ein vol-
ler Erfolg. Auch in diesem Jahr wird die Veranstal-
tungsreihe wieder stattfinden. Bei der Hunde-
wanderung „Wäller Dreierlei“ – Natur – Hund –
Bindung geht es um das Naturerlebnis und das
richtige Verhalten in der Natur mit dem Hund. Un-
terwegs werden kleine Übungen absolviert, die
die Bindung zwischen Menschen und Tier för-
dern. Auch die Kommunikation zwischen den
Tierbesitzern ist eine wichtige Komponente und

dient dem Erfahrungsaustausch und der Netz-
werkerweiterung. Die Wanderungen starteten um
10 Uhr, dauern ca. 2 Stunden und kosten 12 ã pro
Hund. Anmeldung telefonisch bei der Tourist-In-
formation WällerLand am Wiesensee unter
q (02663) 291 494 oder post@waellerland.com.
Treffpunkt: Tourist-Information WällerLand am
Wiesensee, Winner Ufer 9, 56459 Stahlhofen a. W.
Termine für 2024: 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 1. Sep-
tember, 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember.

-red-/Foto: Tia Gutersohn

Salmon Elektrotechnik GmbH
Herborner Str.9
56477 Rennerod

Fachbetrieb für Gebäudetechnik

ELEKTROTECHNIK GmbH
Tel. 02 66 4 / 99 96 35
info@salmon.de
www.salmon.de

Solarstromanlagen=
= Miele Exklusivhändler
= Kundendienst

Wir finden
für Sie

die richtige Lösung!Wir finden
für Sie

die richtige Lösung!

= Montage PV-Anlagen durch
unsere geschulten Elektriker
und Dachdecker

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch auf

der HUI Wäller Messe.

Sie finden uns im Zelt

an Stand Nr. 36.

Eine Marke der

Der Wind- und Wetterschutz für
Terrasse und Balkon
Der Wind- und Wetterschutz für

AUTO GERLACH
WESTERWALD

Godderter Landstr. 1
56242 Selters

Tel. (02626) 7571-0

Hauptstr. 33
56414 Niederahr

Tel. (02602) 6801-0
info@opel-gerlach.de
www.auto-gerlach.de
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Die Natur in unberührter Wildnis erleben
Holzbachschlucht entführt den zivilisationsmüden Besucher in die romantische Einsamkeit des Waldes

GEMÜNDEN. -wge- Es ist eines
der ältesten Naturschutzgebiete
Deutschlands. Das Panorama
der Holzbachschlucht zwischen
Seck und Gemünden vermittelt
dem zivilisationsgeplagten Au-
ge eine Ahnung von unberühr-
ter Wildnis und romantischer
Waldeinsamkeit.
Der Wanderweg rund um den
imposanten Bachverlauf führt
Touristen aus Nah und Fern ent-
lang eines ehrfurchtgebieten-
den Abgrunds, den sich die Na-
tur zurückerobern durfte und in
der sie sich frei entfalten darf.
Der Mensch greift hier nur,
wenn Wanderwege versperrt
sind oder Bäume zur Gefahr für
die Wanderer werden.
Der Holzbach, welcher auf der
Westerwälder Basalthochfläche
am nordöstlichen Fuße des
Ochsenberges bei Rennerod
entspringt, durchfließt das
Schutzgebiet auf einer Strecke
von ungefähr anderthalb Kilo-
metern und hat der Schlucht
seinen Namen gegeben. Ge-
wandert wird auf einem Weg,
der oftmals knapp an der Bö-
schung entlang und fast immer
mit einem Ausblick auf das wild-
romantische Bachbett verläuft.
Bereits 1929 wurde das Gebiet
von der damals noch preußi-
schen Obrigkeit als Schutzge-
biet ausgewiesen. Diesen Sta-
tus erneuerte das Land Rhein-
land-Pfalz im Jahr 1981. 2016

wurde die Holzbachschlucht
vom Nationalen Geopark Wes-
terwald-Lahn-Taunus zum Geo-
top des Jahres ernannt.
Die Schlucht fällt bis zu 30 Me-
ter tief entlang messerscharfer
Basalt-Felswände ab. Auch
wenn es einem mulmig werden
kann, genaues Hinsehen lohnt
sich. Der seltene Eisvogel soll in
dem Schutzgebiet beheimatet
sein. Neben ihm sind aber auch
Grünspecht, Wasseramsel, Ge-
birgsstelze oder Zaunkönig ir-
gendwo im oder um das natur-
belassene Tal herum zu Hause.
Mitunter gestaltet es sich je-
doch schwierig, einen Blick auf
die scheuen Tiere zu erha-
schen. Dass sich das unwirkli-

che Gebiet gut als Versteck eig-
net, wusste der Legende nach
auch schon der berühmt-be-
rüchtigte Gauner Johannes Bü-
ckler, bekannt als der „Schin-
nerhannes“. Dieser soll sich an
der Wende vom 18. zum 19.
Jahrhundert in den zahlreichen
Höhlen in Ufernähe vor seinen
Häschern versteckt haben.
Festes und wasserdichtes
Schuhwerk sowie praktische,
sportliche und robuste Klei-
dung sind bei einer Wanderung
auf jeden Fall einzuplanen. Mit-
unter ist der Pfad durchaus
abenteuerlich und keineswegs
befestigt. Umgestürzte Bäume
werden – so das Konzept eines
Naturschutzgebietes – nicht

beseitigt. Fällt ein Baum auf
den Wanderweg, wird lediglich
ein kleines Stück ausgeschnit-
ten, um den Besuchern wieder
den Zutritt zu ermöglichen. Der
Weg ist ganzjährig begehbar.
Bei anhaltendem Regen wird
der Weg jedoch schlammig.
Dann sind Gummistiefel zu
empfehlen. Auch der Wester-
waldsteig führt in die Holz-
bachschlucht. Daneben ist ein
Rundwanderweg ausgewiesen,
der – anders als die Wester-
waldsteig-Route – an beiden
Ufern der Schlucht verläuft. Im
Frühjahr ist die Holzbach-
schlucht in ein Meer von Ler-
chensporn getaucht. Im Herbst
präsentiert sich der umstehen-

de Buchenwald in leuchtenden
Farben.
Nahe der Holzbachschlucht ist
auch das heutige Hofgut Dapp-
rich beheimatet. Das ehemalige
Dorf „Daprethingen“ wird be-
reits 1212 erstmals urkundlich
erwähnt und im 17. Jahrhun-
dert von den Hadamarer Gra-
fen in ein Hofgut umgewandelt.
Die Familie Schneider fungiert
hier nach 1830 zunächst als
Pächter und kann den Hof
1857 vom Herzogtum Nassau
käuflich erwerben. Der Hof
Dapprich wird heute von den
Eheleuten Bernd und Petra
Schneider in fünfter Generation
geleitet. Die ursprünglich in-
tensiv betriebene Landwirt-
schaft spielt im Betrieb heute
keine Rolle mehr. Ihren Unter-
halt bestreitet die Familie vor al-
lem im gastronomischen Be-
reich. Mit dem Ku(h)lturstall bei-
spielsweise wurde ein ehema-
liger Kuhstall in eine stilvolle Lo-
cation für Meetings, Feiern und
Veranstaltungen aller Art um-
gewandelt. Auch das Hofcafé
ist vor allem am Wochenende
ein beliebtes Ausflugsziel. Am
Eingang zur Holzbachschlucht
ist der Privatfriedhof der Familie
Schneider einen Blick wert. Es
ist einer der ganz seltenen Pri-
vatfriedhöfe imWesterwald. Hier
befinden sich sogar noch Grab-
steine aus dem 19. Jahrhun-
dert.

Die Holzbachschlucht zwischen Seck und Gemünden ist ein beliebtes Westerwälder Ausflugsziel
für Naturfreunde. Hier treffen unberührte Wildnis und die romantische Einsamkeit des Waldes auf-
einander. Foto: Dominik Ketz/Westerwald-Touristik

Nachhaltigkeit hat viele Facetten.
Wir haben für uns Handlungsfelder und Ziele

in einer verankert!

Jetzt informieren unter:
www.westerwaldbank.de/nachhaltigkeit

NachhaltigkeitsstrategieNachhaltigkeitsstrategie

Wir machen Strom aus der Sonne

Tel. 0151 - 2016 2010
www.ringsdorf.energy

BADEFÄSSER - WESTERWALD
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Apfel ist der Star des Tages
Markt an der Tourist- Information WällerLand am 6. Oktober
STAHLHOFEN A.W. Am Sonn-
tag, 6. Oktober (12-16 Uhr), fin-
det ein Markt an der Tourist- In-
formation WällerLand statt. An
diesem Tag dreht sich alles
um den Apfel – inklusive Ap-
felpressen.
Angefangen vom traditionellen
Apfelpressen über die Apfel-
verkostung, Apfel-Confits, Ap-
fel-Röstzwiebel-Bratwurst, De-
korationen, Bücher und die Ap-
felbestimmung bis hin zum le-
ckeren, duftenden Apfelkuchen
wird an diesem Tag alles ge-
boten. Die Westerwälder Ap-
felprodukte und Köstlichkeiten
aus der Kräuterwindwelt ste-
hen zum Verkauf bereit und war-
ten auf Verkostung.
Es werden verschiedene Brot-
sorten der Bäckerei Garcia an-
geboten, Cay Hoffmann kre-
denzt wieder eine leckere Brat-
wurst und hat weitere Wurst-
spezialitäten im Angebot. Ei-
nen tollen Duft verbreiten die
Seifen von Kirsten Weimer „Sei-
fe natürlich!“ und Selina Brühl
von „Reinstolz“. Ein hoch ge-
schätztes, regionales Produkt
stellt der Wäller Honig dar und
Rolf Koch informiert die Be-
sucher über die Themen Um-
welt und Naturschutz. Außer-
dem gibt es einen Stand von
„Jeronimo NaturPur“. Im Sorti-
ment befinden sich Zitrus-
früchte, Olivenöl, Essige und
Weine aus Spanien.
Die Will und Liselott Masgeik-
Stiftung für Natur- und Land-
schaftsschutz ausMolsberg wird

eine Obstverköstigung mit ver-
schiedenen Apfel- und Bir-
nensorten aus dem Wester-
wald anbieten. Philipp Schie-

fenhövel steht mit Fachwissen
für die Bestimmung von Äp-
feln zur Verfügung.
Natürlich darf auch die mobile
Saftpresse von Benjamin Jun-
ge aus Gieleroth nicht fehlen.
Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu garantieren, ist eine Ter-
minvergabe notwendig. Anmel-
dung bei Benjamin Junge wer-
den entgegengenommen unter
info@obstbaumpflege-junge.de
oder q 0170 38 38 689. Bitte
die ungefähre Anliefermenge
angeben. -red-

M Weitere Informationen: Tou-
rist-Information WällerLand am
Wiesensee (TiWi), Winner Ufer
9, 56459 Stahlhofen a.W.,
q (02663) 29 14 94, post@
waellerland.com, www.waellerland.
com

Am 6. Oktober dreht sich alles um den Apfel – inklusive Apfel-
pressen. Fotos: Tourist-Info WällerLand

„Kleine Bienenretter“ in der VG Rennerod
RENNEROD. Schon seit einigen Jahren un-
terstützt die Verbandsgemeinde Rennerod die
Aktion „Kleine Bienenretter“ der Lebenshilfe
Kreisvereinigung Westerwald. Dabei soll durch
das Aussäen von Blumensamen für Blüh-
streifen dem Bienen- und Insektensterben ent-
gegengewirkt werden. In der Verbandsge-
meinde Rennerod haben dafür alle Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschulen ein Blu-
mensamentütchen sowie ein Bienen-Kinder-

buch der Autoren Rolf Koch und Lisa Noth-
durft erhalten. Die Aktion „Kleine Bienenret-
ter“ hat bereits viele Kinder mit ihren Eltern
und Großeltern dazu bewogen, Umwelt- und Na-
turschutz in Kombination mit Inklusion und Be-
wegung im Freien zu betreiben. Auch die Ver-
bandsgemeinde Rennerod nutzt die Blumen-
samen für das Anlegen von Blühstreifen und Blu-
meninseln auf Ihren Liegenschaften.

-red-/Foto: Kerstin Guckert

HUI WÄLLER MESSE 2024
FR.–SO. 26.–28.04. 10–18 UHR
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

www.hering-heinz.de

SANITÄR-, HEIZUNGS-
UND KLIMATECHNIK
Hering & Heinz
GmbH & Co. KG
Gartenstraße 3
56459 Pottum
02664 9959-0
info@hering-heinz.de

Jetzt Ihre nachhaltigen
Anschaffungen finanzieren
und von bis zu 1.000 €
Zuschuss zu Ihrem
Autokredit profitieren:
Der Naspa GreenCredit

naspa.de/greencredit

Naspa GreenCredit:
Sichern Sie sich
Ihren Zuschuss!

Lassen Sie sich informieren!

Mit
„Sehen-Fühlen-Kippen“

sicher vor Falschgeld

Foto: Nils Thies

Genussbu
de
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Fotos: 6chlechtriem

WanderunJen� )este und mehr
Veranstaltungen in der Verbandsgemeinde Rennerod

¸ �. Mai: Wanderung über den
Basaltpark zum Großen 	 Klei-
nen Wolfstein. Strecke: ca. 10
km, Führung: Udo 	 Marita Pick,
Weitere Infos: Ingolf Neeb,
q (02664) 59 60, Treffpunkt: Ka-
tholische Kirche Rennerod, Be-
ginn: 9.30 Uhr.
¸ �. Mai: Den Nachtfaltern im
Wald auf der Spur. Leuchtabend
mit Schmetterlingskenner Rainer
Roth, Treffpunkt: Wanderpark-
platz Rennerod, Ende Friedhofs-
weg oben am Waldrand, Beginn:
20 Uhr, Eintritt frei. Veranstalter
und weitere Infos: Nabu Renne-
rod, Frank Ebendorff, nabu.
rennerod@t-online.de, q 0160
95 11 18 60.
¸ �. Mai: Wanderung mit dem
Bürgermeister der VG Rennerod.
Strecke: ca. 10 km, Führung: Ma-
rita 	 Udo Pick, Weitere Infos: In-
golf Neeb, q (02664) 59 60, An-
meldung erforderlich bis 2. Mai
wegen Bustransfer und Wester-
wälder Frühstück. Treffpunkt:
Westerwaldhalle Rennerod, Be-
ginn: 9.15 Uhr.
¸ �. Mai: Unter dem Motto
„Singt Gott ein Lied vom Leben“
setzt Beziehungsweise ihre Ver-
anstaltungsreihe der „Liederfeste
– Neue geistliche Lieder zum Mit-
singen und Entdecken“ in der
Kirche in Neunkirchen fort. Ort:
Evangelische Kirche Neunkir-
chen, Beginn: 18 Uhr.
¸ �. Mai: Seniorenwanderung
zum Ewigen Eis. Strecke: ca. 6
km, Führung: Egon Regneri,

q (02664) 85 99, Treffpunkt:
Westerwaldhalle Rennerod, Be-
ginn: 13.30 Uhr.
¸ �. Mai: Um den Liebhabern
beider Geschichten gerecht zu
werden, hat das Bilderbuchthe-
ater die Geschichten „Das Nein-
horn“ und „Das Neinhorn und
die Schlangeweile“ in einer ei-
genen Version inszeniert. Die
Geschichte ist bearbeitet für Kin-
der ab zwei Jahre und hat eine
Spieldauer von 50 Minuten. Ort:
Westerwaldhalle Rennerod, Be-
ginn: 16.30 Uhr. Karten nur an
der Tageskasse (ab 30 Minuten
vor Beginn), Eintritt: 10 ã, weitere
Infos:q 0178 54 51 976.
¸ �. bis �. Mai: Brunnenfest im
Homberg. Programm: 8. Mai:
Rock im Dorf mit der Partyband
Fohrfive, Beginn: 21 Uhr, Eintritt
frei. 9. Mai: 10 Uhr: Gottesdienst
im Festzelt, 11 Uhr: Verlängerter
Frühschoppen mit MS Partyex-

press. Ort: Dorfmitte Homberg.
¸ ��. Mai: Exkursion im Le-
bensraum von Braunkehlchen,
Wiesenpieper 	 Co. Dipl.-Geo-
graph Markus Kunz (Biotopbe-
treuer des Westerwaldkreises)
erklärt uns die besondere Flora
und Fauna sowie Erhaltungs-
maßnahmen. Treffpunkt: Park-
platz Friedhof Waigandshain,
Beginn: 18 Uhr, Eintritt frei. Wei-
tere Infos: NABURennerod, Frank
Ebendorff, nabu.rennerod@
t-online.de,q 0160 95 11 18 60.
¸ �. -uni: Seniorenwanderung
in das Buchhellertal. Strecke: ca.
5 km, Führung: Heinz Peter Lind-
eman, Infos: Egon Regneri,
q (02664) 85 99, Treffpunkt:
Westerwaldhalle Rennerod, Be-
ginn: 13.30 Uhr.
¸ �. -uni: Bernard Liebermann
– Der letzte Schrei. Ort: Laster-
bachhalle Elsoff (Westerwald),
Beginn: 20 Uhr. Vorverkauf 18 ã
zzgl. Gebühren, Abendkasse
21 ã. Infos und Tickets: www.
kulturverein-lasterbach.de.
¸ ��. Mai: Euro-Schlager. Erle-
ben Sie mit „Simone Wehmeyer
	 Das Ensemble KlangArt“ ei-
nen Abend mit 68 Jahren eu-
ropäischer Musikgeschichte.
Ort: Musikschule KlangArt,
Hauptstraße 3, Rennerod, Be-
ginn: 19.30 Uhr, Eintritt: 20 ã.
Weitere Infos: Musikschule
KlangArt – Kultur in-der-Werk-
statt, q 0170 65 65 838, info@
kultur-in-der-werkstatt.de.

-red-/Foto: colourbox

TREFFEN SIE UNS AUF DER WÄLLER MESSE.
VIELE INTERESSANTE ANGEBOTE RUNDUM BMW.

Begeisternde neue Automobile, attraktive Gebrauchte oder unser kompetenter Service – bei uns
finden Sie alles, was BMW ausmacht. Wenn Sie uns noch nicht kennen, probieren Sie´s aus.
Wir sind gerne für Sie da.

Auto Wüst GmbH
Hauptstr. 28
56459 Kölbingen
Tel. 02663 9879930
www.bmw-wuest.de

WO BMW IM WESTERWALD
ZUHAUSE IST.
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Stilbruch rRckt bei 2Sen�$ir in 5ennerRd
RENNEROD. Stilbruch – das heißt akustische
Pop-/Rockmusik mit klassischen Instrumenten.
Mit Geige, Cello, Schlagzeug und Gesang be-
geistern drei klassisch ausgebildete, langjährig
erfahrene Musiker seit 2005 ihre Fans in ganz Eu-
ropa. Cellist Sebastian Maul und Geiger Antonio
Palanovic entwickeln dadurch, dass sie ihre Inst-
rumente im Stehen und dabei singend spielen, ei-
ne in den Bann ziehende Bühnenpräsenz. Kons-
tantin Chiddi erschafft mit seinem innovativen
und nuancierten Schlagzeugspiel moderne

Grooves, die zusammen mit den beiden Streich-
instrumenten den einzigartigen Crossover-Sound
von Stilbruch ausmachen. Die Richtung ihrer Mu-
sik bezeichnen die Musiker als „New Classic“.
Am 6. Juli ist das Trio zu Gast in der Musikschule
KlangArt (Hauptstr. 3) in Rennerod. Beginn ist
um 19.30 Uhr, der Eintritt kostet 20 ã. Weitere In-
formationen gibt es beim Veranstalter, der Mu-
sikschule KlangArt – Kultur in-der-Werkstatt, un-
ter q 0170 65 65 838 oder info@kultur-in-der-
werkstatt.de. -red-/Foto: Christian Hüller

1einhRrn und SchlanJeweile
Bilderbuchtheater begeistert am 8. Mai Kids ab zwei Jahre
RENNEROD. Um den Liebha-
bern beider Geschichten ge-
recht zu werden, hat das Bilder-
buchtheater die Geschichten
„Das Neinhorn“ und „Das Nein-
horn und die Schlangeweile“ in
einer eigenen Version inszeniert.
Auf diese können sich Kinder ab
zwei Jahre am Mittwoch, 8. Mai
(16.30 Uhr), in der Westerwald-
halle in Rennerod freuen.
In der heilen Welt des Herzwal-
des kommt ein niedliches Ein-
horn zur Welt. Seine Eltern sind
überglücklich über den süßen
Nachwuchs. Das zwischen Ku-
schelwölkchen lebende Einhorn
wird unablässig mit gezuckerten
Glückskeksen gefüttert. Im
Herzwald scheinen alle glück-
lich zu sein. Das kleine Einhorn
merkt jedoch sehr schnell, dass
auf der Welt nicht alles so ist,
wie es scheint und ist daher
ständig unzufrieden. Es beginnt
von nun an, immer nein zu sa-
gen, was ihm den Namen Nein-
horn einbringt.
Eines schönen Tages bricht das
Neinhorn aus seiner Scheinwelt
aus und sucht sich neue Ge-
fährten. So trifft es einen
„Was“Bär, der nicht zuhören will,

einen „Na“Hund, dem alles
schnuppe ist und eine Kö-
nig“doch“ter, die ihm immer wi-
derspricht. Trotz allem verste-
hen sie sich sehr gut, denn ge-
meinsam bockig zu sein und
neues zu erleben macht einfach
Spaß. So begeben sich das
Neinhorn und seine neuen
Freunde auf eine lange Wande-
rung.
Im dunklen Dschungel ange-
kommen treffen sie die Schlan-
geweile, der soo sssschlang-
weilig ist, dass sie vor lauter Lan-

geweile meistens an einem Ast
hängt. Gemeinsam beschließen
sie, sich auf den Weg zum „Wun-
derbaren Vulkan“ zu machen,
der Schnee statt Asche speit . . .
Die Geschichte hat eine Spiel-
dauer von 50 Minuten. Karten
gibt es nur an der Tageskasse
(ab 30 Minuten vor Beginn) und
kosten 10 ã.

-red-/Foto: Christian Sperlich

M :eitere ,nfos gibt es beim
9eranstalter unter q 01�8
�� �1 9�6.

EJO Energie GmbH · Langenhahnerstr. 41 · 56457 Westerburg
info@ejo-energie.de · 0151-12853102

- Photovoltaik

- Stromspeicher

- E-Mobilität

International

Bergstraße 6 · 56244 Maxsain
Tel.0 26 26 / 7 00 13 · Fax 0 26 26 / 7 88 22
w w w . m e i s t e r - d e p p e . d e

Bergstraße 6 · 56244 Maxsain

� Einmalige Kosten

� Energie sparen durch zusätzliche
Dichtungsebene plus optionale
S3® System 3-fach-Verglasung

� Schnelle und saubere Montage

� Schall- undWärmedämmung

Erhältlich in Ihrer
RAL-Wunschfarbe und
sowie in verschiedenen
Holzdekoren!

FENSTER NIE WIEDER STREICHEN!
Nachträgliches Alu-Verkleidungssystem für

Holz- und Kunststofffenster sowie Wintergärten

Beratung und Angebot sind für Sie kostenfrei!

Die Creperie Stahl
56459 Härtlingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Verkaufsstand

26. – 28. April 2024



SinnesWandeln im Stöffel
Ein besonderes Erlebnis lockt im Juni nach Enspel
ENSPEL. Sehen, tasten, rie-
chen, schmecken, hören – am
21. oder auch am 28. Juni (je-
weils ab 17 Uhr) können Sie
wieder mit allen Sinnen genie-
ßen: Das Wandeln durch den
Stöffel-Park mit der Heilprakti-
kerin und Naturschutzbeauf-
tragten des Stöffelvereins, Mi-
chaela Nilius, und dem Exper-
ten für Pflanzen und Nabu-Mit-
glied Johannes Zühlke, ver-
spricht ein besonderes Erlebnis
zu werden.
Neben der Verwendung von
Kräutern in der Küche und de-
ren Bedeutung in der Medizin,
gibt es immer wieder Momente
der Besinnung: diesmal mit dem
Thema Sommersonnenwende
und ihre Traditionen. Typische
Pflanzen werden verräuchert,
Uwe Wagner beziehungsweise
Nicole Lehnhoff begleiten da-
bei mit der faszinierenden und
meditativen Musik auf seiner
Hang, und Heike Stoll verführt
Sie wieder mit ausgewähltem
Sekt und Wein des Weingutes
Bretz.
Die Fortsetzung lässt keine ku-
linarischen Wünsche offen: Auf
der Terrasse des Café Kohle-
schuppen (bei schlechtem

Wetter im Innenraum) wird Ih-
nen ein Drei-Gänge-Menü mit
Kräuterkreationen in Kombina-
tion mit verschiedenen Weinen
kredenzt. -red-

M Pro Person kostet die Teil-
nahme 28 €. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, bitte im
Stöffel-Park anmelden unter
q (02661) 98 09 800 oder
info@stoeffelpark.de.

Uwe Wagner begleitet die Veranstaltung mit faszinierender und
meditativer Musik auf seiner Hang. Fotos: Michaela Nilius

Schreibwerkstatt „Kunterbunt“
WESTERBURG. Am Montag,
6. Mai (14.30-17.30 Uhr), be-
sucht der Westerwälder Au-
tor Christoph Kloft die
Schreibwerkstatt „Kunter-
bunt“ Westerburg. Der Autor
wird an diesem Tag den Teil-
nehmenden kreative Tech-
niken vermitteln, welche bei
dem Verfassen der eigenen
Texte sehr hilfreich sein kön-
nen. Der Workshop richtet

sich an alle Interessierten, welche bereits Übung im Schreiben
von Romanen, Gedichten, oder Biografien haben, oder auch
das Interesse verfolgen, die eigenen Verse zu veröffentlichen.
Bereits seit fast drei Jahren, kommen die kreativen Köpfe der
Schreibwerkstatt „Kunterbunt“ in Westerburg einmal im Monat
zusammen. Wer Freude am Schreiben von kleinen Texten,
Kurzgeschichten, Lyrik und Reimen hat und diese gerne mit
anderen Menschen teilen möchte, der ist hier am richtigen Ort.
Auch Mundartdichter sind willkommen. Der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt, eben ganz und gar „Kunterbunt“. Die
regulären Treffen der Schreibwerkstatt finden an einem ersten
Montag imMonat ab 14.30 Uhr statt.
Der Workshop findet im Gruppenraum der Selbsthilfekon-
taktstelle WeKISS statt (PariTreff, 1. Stock, Marktplatz 6 inWes-
terburg). Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Melden
Sie sich für den Workshop bitte bis zum 29. April über den fol-
genden Link an: https://eveeno.com/799865743.
Für Rückfragen und weitere Informationen, können Sie sich an
die „FEE Westerwald“ wenden: Freiwilligenagentur „FEE Wes-
terwald“, c/o WeKISS | Der Paritätische, Marktplatz 6, 56457
Westerburg, q (02663) 25 40, info@fee-westerwald.de
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi. und Do. 9-14
Uhr). -red-/Foto: pixabay

Sparkasse Westerwald-Sieg -
wieder mehrfach ausgezeichnet!

Weitere Infos gibt es auf
www.skwws.de/siegel

Wir freuen uns, Sie an unserem
Stand auf der Hui-Wäller-Messe
begrüßen zu dürfen.

26. – 28. April 2024



Hui Wäller
esse

W

Startpunkt bus 1:

1 Westerburg, Parkplatz
Einkaufsland Koch

2 Westerburg, Zufahrt Parkpl. Hofwiese

3 Westerburg, Bhst. Jahnstraße (Polizei)

4 Hergenroth, Bhst.

5 Wiesensee, Bhst. Messegelände

6 Winnen, Höhe Einfahrt Fa. Ferger.

7 Winnen, Ortsmitte / Krzg. Gemünden

8 Seck, Bhst. Ortsanfang/
Hellenhahner Str.

9 Waldmühlen, Bhst.

Startpunkt bus 2:
10 Rennerod, Bhst. (Auto Inden)

11 Rennerod, Busbahnhof

12 Hellenhahn, Bhst. (Sportplatz)

13 Höhn, Marktplatz

14 Pottum, Bhst. Kirche

15 Pottum, Parkpl. Ortsausg. Stahlhofen

16 Stahlhofen, Bhst.

5 Wiesensee, Bhst. Messegelände

6 Winnen, Höhe Einfahrt Fa. Ferger.

7 Winnen, Ortsmitte / Krzg. Gemünden

17 Gemünden, Bhst. Ringstraße

18 Gemünden, Denkmal

1 Westerburg, Parkplatz
Einkaufsland Koch

Wiederholung alle 30 Min. mit 2 bussen

waeller-messe.de

Abfahrten:
Samstag, 27.4.

& sonntag, 28.4.
zwischen

13:00 & 18:30 Uhr
busse fahren für sie kostenlos!
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